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OER UNFREI U M O R IN DER

GAZETTE
mw enttprecgeno oeammortet »erben mußte. Die
bereinigten Qtaattn befd)(offen aufcerbem bie
3ntenfit>teruna, ber materiellen
ijitf eleiftung an ®ried)enlanb. 2)ie 2ïus=

rüftung ber regulären SIrmee roirb mit S)\\\i
Slmerifas fofort oermehrt unb amerifanifd)«
SRartefüiiliete beftnben fid) bereits auf £ruppen=
transportid)tffen unterwegs nadj 2Iu)en, um bie

Die müssen offenbar die *Gretcben»-Füsiliere
ablösen!

uai m wieuer una wiener zu erlauschen.
Plötzlich brach Geschrei aus wie in einer

Vogelvoliere. Rot im RecKnasigen Gesicht, die
festen Hände in die Hüften gestemmt, stellte
/«o lnirrcewachsene Helene ihre Schwester

nachdem vorher alles ruhig gewesen war wie in
einer Fisch-Volière.

Achtum!
Denjenigen, der «ainea aintern TcÜ
meines Hauses and die Kohlenbehälter

des Hachis aient in Ordnung
badet, auknte ich aafs wärmste
ersuchen, den Plate nicht mehr za
betreten, wann er nicht rom Starkstrom

getrogen werde» soll. Warne
davor)

Der Starkstrom ist offenbar in seinem hintern Teil
eingebaut!

wird der Ball von Frigerio abgewehrt. Da«
Leder gelangt su Nesal I, der allein im Kampf
gegen den Luzerner Cavadlni steht und den
Ball über den Verteidiger hebt, den er wieder
erwischt und in vollem Lauf unhaltbar zum
Siegestreffer einsendet. Tjuarn Ttr'Mn'f* *""

Mit Recht!!

suche
(nonl-l HanODuch der Briefmarkenkunde
1<U3 t - - -

und wenn er's nicht findet, dann weint
er dringend!

Kongreßhaus Zürich
Vsrsammlungen, Clubabende,
Hochzeiten, Gesellschaftliche
Veranstaltungen.
Ob groß oder klein, für jeden
Zweck finden Sie einen
passenden Raum. Tel. 27 56 30

*>eurtcoianb roieber jugelaffen ift. »on Der ©rtyroets
au3 rann man an irgenbeinen Empfänger in ber fran=
Söfifd>en Rom telegrafieren, roährenb non biefer Sorna
au8 nur bie jibiten unb militärifd)ien aJKtgiieber ber
S3efe§ung«mäd>te, bie mtlitäüfdjen unb bte btylomattfdjen
XRiffionen unb bie Äonfulate foroie »äanffe offijielfe
unb toribate Drgontëmen ermächtigt finb, itad> ber
©dtoei* a 44 leiearatteren. ^r<vrmmtrte rtwr***

Ziemlich langlebige Organismen!

KllfO IEEFELD ÜABVEI

Jé realer."
and? in tarnen

Und ich glaubte, Herr Amstalden!

50) Gkfudjt HUttx, foube.
rtr, nett) rüftiger

auf f««ne, Hein«, mtlft«.
»ei 3ufrIflcaiWn

«ititt,,.,,, «rfc
Welche von den Drei?!

3a »eHeafea
ein freattoes

Kluttttfamtin
famt grexCel. (Eignet Rd)
gai jum 3üd)ten. J>o=

Gibt wahrscheinlich
tausend Jahre haltenden Edel-
speck!

r Männerchor Mühlethal

«95Voranzeige
24./2Ô. und 31. Januar 1948

Spuck ums GufgershöntH

Schwarzeburger, Schirm uftue!

Lee extrême* se trachent...
Zwei sehr ungleiche Filmerzeugnisse machen

das neue Programm im »Kosmos« - Kino aus.
Im Waldwester »Swing im Sattel« mischen sich
die Kiemen te des Schwanks mit solchen

des Druckfehlerteufels!

Pour donner au coeur » ae«
camarades, l'un des musiciens

porte toujours un
tonnelet rempli de « cocktail
olympique », mélange de
marc t de rhum. Pour les
spectateurs, on vend aussi
du grog dans des verres en
carton. En Suisse, grog se
prononce « winerli ». Les

et Rhum se prononce
Schüblig ».

.GEROBA" Aktiengesellschaft G.Roth, Basel

Restanrant
ST.JAKOB

Zürich
am Stau ff acher

Telefon 2328 60
Tram 2, 3, 5, 8, 14

Daa gute Speise-Restaurant
mit der Stehbar

f. Schnellzugs"-Bedienuna:

SEPP BACHMANN

26


	Der unfreiwillige Humor in der Gazette

